
26\rdenner Qffensif 

Bunker ausgehoben die mit Tannenbäumen ausgebaut und überdeckt 
wurden. Der Schaden den die Kirchenfabrik erleidet ist sehr schwer , 
hoffentlich wird er ersetzt werden ! 

07: 02 : 1945 HEIMKEHR 

Die Rückkehr in das geschädigte Dorf verzögert sich . Gerade 
die Front bei Vianden hält verhältnismäßig lange Stand . Gerüchte wissen 
von Deutschen Spähtrupps zu erzähl die noch bis Flebur vorgedrungen seien, 

von deutschen Granaten die noch in der Nähe des Dorfes niedergegangen 
seien .Zuerst weicht die deutsche Front in der Höhe von Ulflingen , dann in 
der Moselgegend. Dann fällt sie auf der ganzen Länge zurück. Vorläufig ver­
bietet noch die amerikan. Militärverwaltung die Rückkehr. Die Zufahrtsstraße 
über Michelau wird kontrolliert .Die M . P . weisen die Leute unbarmherzig 

zurück, denen aber wird die Zeit lang ,sie versuchen auf Umwegen heimlich 
über Redingen , Burscheid ins Dorf zu gelangen .Ende Februar gelingt einigen 
Militzleuten der Zugang . Den ganzen Monat März hält die heimliche 
Rückwanderung an . Passierscheine ( Hier ein EXEMPLAR ) sind schwer zu 
bekommen . 
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